
• Höherstufungen müssen bis Tag X schriftlich beantragt werden. Wird dies 

nicht beantragt, wird der Reiter in der Leistungsklasse in der er tatsächlich 

startet auch gewertet. 

 

• Höherstufung während der laufenden Saison 

Lässt sich ein Reiter während der laufenden Saison und KMS-Wertung in die 

nächst höhere Leistungsklasse einstufen, bleiben die bisher errittenen Punkte 

erhalten. 

Für die Einzelwertung kann der Reiter ab dem Moment der Höherstufung 

entscheiden in welcher LK er in der Einzelwertung berücksichtigt wird.  

Lediglich für die Mannschaftswertung werden auch die in der neuen 

Leistungsklasse errittenen Punkte weiterhin gezählt. 

 

Die im RWB/Spring-RWB und Gelände-RWB gesammelten Punkte werden für 

für die Einzel- und Mannschaftswertung nicht mehr halbiert. Durch die 

gemeinsame Wertung aller Abteilungen ist ein gerechter Ausgleich 

geschaffen. 

 

Gleichplatzierte Reiter werden zukünftig mit der gleichen Punktzahl gewertet. 

Es gibt keine Zusammenfassung der Gleichplatzierten und Teilung mehr. 

Dadurch werden die 0,5 Punkte Unterschied vermieden (siehe roter Teil in den 

Bestimmungen) 

 


